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Pressemitteilung 

Mittwoch, 17. Dezember 2025 

Grundsteinlegung für den Campus Glashütte: Moderner Neubau ist 
das größte Schulbauprojekt in der Geschichte Norderstedts 
 
Norderstedt. In der Stadt Norderstedt entsteht bis 2028 der „Campus Glashütte“, 

ein moderner Schulneubau für die annähernd 1100 Schülerinnen und Schüler im 

jetzigen Schulzentrum Süd. Am heutigen Tag (17. Dezember) wurde, fast genau 

ein halbes Jahr nach dem ersten Spatenstich, die feierliche Grundsteinlegung 

begangen. „Hier entsteht ein Bildungsort, wie wir ihn uns immer gewünscht haben“, 

sagte Norderstedts Oberbürgermeisterin Katrin Schmieder. Der Neubau, der auf 

einen politischen Beschluss aus dem Jahr 2014 zurückgeht, ist das bislang größte 

Schulbauprojekt in der Geschichte der Stadt. Der Kostenrahmen beträgt 151,55 

Millionen Euro. Das Bauprojekt, bei dem die Entwicklungsgesellschaft Norderstedt 

die Bauherrenvertretung für die Stadt übernommen hat, befindet sich genau im 

Zeit- und Kostenrahmen. 

 

Zusammen mit dem Schulgebäude für das vierzügige Lise-Meitner-Gymnasium 

und die dreizügige Gemeinschaftsschule Ossenmoorpark entstehen auf dem 

großzügigen „Campus“-Gelände auf einer Gesamtfläche von annähernd 55.000 

Quadratmetern eine Mensa, eine Schulbücherei und zwei Dreifeld-Sporthallen. Für 

die moderne Architektur des Campus Glashütte ist das Hamburger Büro gmp 

Architekten von Gerkan, Marg und Partner verantwortlich. Architekt Professor Dr. 

Volkwin Marg sagte während der Grundsteinlegung: „Hier entsteht nicht nur eine 

Schule, sondern auch ein Ort für die Öffentlichkeit. Ein Ort für den Sport.“ Die 

„Baustelle für Bildung“ sei für Norderstedt „ein echter Meilenstein“.  

 

Geplant ist die Schaffung einer vielfältig nutzbaren Campus-Mitte für alle 

Menschen aus dem ganzen Stadtquartier. Die Fertigstellung der Außenanlagen ist 

bis Ende 2029 geplant. Stadtpolitikerin Ruth Weidler als Vorsitzende des 

Ausschusses für Schule und Sport erinnerte an die Geschichte des Schulzentrums, 

das bis 1972 erbaut worden war. Auch sie betonte die Funktion des künftigen 

Campus über die Grenzen der Schulgemeinschaften hinweg: „Es wird ein Ort des 

Lernens, des sich Begegnens, als ein Ort für Glashütte und die Umlandgemeinden, 

für die Schülerinnen und Schüler, für die jungen Menschen.“ 

 

Kathrin Peters, Schulleiterin der Gemeinschaftsschule Ossenmoorpark, sagte für 

beide Schulen: „Für unsere Schulen, und für Alle, die an Bildung glauben, ist heute 

ein besonderer Tag.“ Es werde das Fundament für die Zukunft der jungen 

Menschen gelegt.  
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